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Nun komm, der Heiden Heiland
Text: Martin Luther (1483-1546) 1524

nach dem Hymnus "Veni redemptor gentium" des Bischofs Ambrosius von Mailand
Melodie: Einsiedeln 12. Jh., Martin Luther 1524

Satz: Johann Crüger (1598-1662)
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4. Dein Krippen glänzt hell und klar,
    die Nacht gibt ein neu Licht dar.
    Dunkel muss nicht kommen drein,
    der Glaub bleibt immer im Schein.

5. Lob sei Gott dem Vater g'tan;
    Lob sei Gott sei'm ein'gen Sohn,
    Lob sei Gott dem Heilgen Geist
    immer und in Ewigkeit.
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